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Gäll kännscht mi nümme!

VELTLINER
tlA GATTA'

G. Mascioni & Cie.

Campascio GR

Die Werkstatt unseres Dorfschusters
Caio, welcher gleichzeitig auch den
schönen Namen Negozio trägt, isf

nicht sehr geräumig, und wenn dann
seine sieben Kinder darin herumrumoren,

bleibt für die allerdings seltene
Kundschaft nicht viel Platz übrig. Eines

Tages erschien ein besserer Kunde im

Laden, um ein Paar Bergschuhe auf be¬

sondere Art beschlagen zu lassen. Mitten

in die Erläuterungen platzte die
junge Meute herein und veranstaltete
den schönsfen Hexensabbath. Nach einer
Weile wurde es aber unserem Caio doch

zu bunt. «Soo jetzt», schrie er seine
Nachkommenschaff an, «wenn iar De-
mokrazii schpila wänd, so gönd in d

Kuchi ussa, i mues do gschäfta.» 'gel
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